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Corona besiegen? Schwer! Zurzeit 

scheint es das Beste zu sein, auf unent-

schieden zu spielen und zu versuchen 

Corona in Schach zu halten. Kleine 

Ausbrüche örtlich niederkämpfen, ähn-

lich wie man es bei kleineren Waldbrän-

den macht. Entwickeln sich kleinere 

Waldbrände zu größeren Waldbränden 

zieht man alle Feuerwehren der Region 

zusammen und versucht zu löschen. 

Analog wird es unter Umständen auch 

wieder regionale Lockdowns geben 

müssen. Gerät ein Waldbrand außer 

Kontrolle sind i.d.R. Menschenleben in 

größerem Ausmaß in Gefahr und echte 

Löscharbeit findet kaum mehr statt, man 

versucht nur noch in einer Abwehr-

schlacht Menschenleben zu retten und 

das Schlimmste zu verhindern. So ist es 

auch bei einer außer Kontrolle geratenen 

Verbreitung von COVID-19. Diese bit-

tere Erfahrung haben Italien, Spanien 

und Großbritannien in Europa gemacht – 

und daraus gelernt. In Europa versuchen 

mittlerweile alle Länder kooperativ die 

„Corona-Brände“ lokal und regional 

einzugrenzen und niederzuhalten. 
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Eine andere Strategie wird vom ame-

rikanischen Präsidenten versucht. 

Dieser schlägt vor, weniger Corona-

Tests durchzuführen um die Anzahl 

der Infizierten zu verringern. Ein ge-

nialer Plan! Falls der US-Präsident 

seine Behörden anweist, überhaupt 

keine Tests mehr zu machen, wird die 

Corona – Pandemie in den USA von 

einem Tag auf den anderen beendet 

sein, weil es keine nachgewiesenen 

Infizierten mehr gibt. Dann braucht es 

auch keine Hygiene – und Abstands-

regeln mehr, der Mund-Nase-Schutz 

wird überflüssig und das Leben wird 

wieder so schön wie es vor Corona 

war. 

Dieser statistische Ansatz eine Krank-

heit zu besiegen, lässt sich natürlich 

auch auf andere Bereiche übertragen: 

 Wenn man in den USA aufhört 

Geschwindigkeitskontrollen und 

Alkoholtests durchzuführen wer-

den die US-Amerikaner auch die 

besten Autofahrer der Welt sein, 

da ihnen keinerlei Alkohol- oder 

Geschwindigkeitsverstöße nach-

gewiesen wurden – America first! 

 Auch ungewollte Teenager-

schwangerschaften und Abtrei-

bungen sollte man nicht mehr er-

fassen, denn dann werden die 

USA im Handumdrehen vom In-

dustrieland mit der höchsten Rate 

an ungewollten Schwangerschaf-

ten zu einem Land mit dem bes-

ten Aufklärungsunterricht (auch 

wenn dieser in vielen Staaten 

nicht stattfinden darf) – America 

first! 

Wie man Corona besiegt? 
 Auch Drogentote und durch 

Schusswaffen getötete Men-

schen sollte man nicht mehr er-

fassen um die USA zu einem 

der drogenfreisten und sicher-

sten Länder der Welt zu machen 

– America first. 

 Schließlich sollten die US-

Lehrer aufhören, ihre Schüler zu 

testen um Noten zu verteilen. 

Dann werden US-Schüler die 

besten Schulabschlüsse der 

Welt haben, sogar noch besser 

als die bayerischen Gymnasias-

ten – America first. 

Am US-Wesen wird leider wahr-

scheinlich nicht die Welt genesen. 

Länder der Welt, welche rudimentär 

vernunftbegabten Regierungen ha-

ben – also nicht Brasilien – werden 

diesen Weg der Krisenbewältigung 

nicht übernehmen und ihre Reise-

warnungen und Umgangsbeschrän-

kungen für die USA nicht aufheben 

oder sogar noch ausweiten. Die Ver-

einigten Staaten von Amerika und 

ihre  Bürger als Parias der Weltge-

meinschaft! Corona und Donald 

Trump machen es möglich. Aber – 

jeder Mensch in der Demokratie 

bekommt die Regierung, die er ver-

dient, da er sie wählt. Also US-

Amerikaner, US-Amerikanerinnen 

und US-Amerikanende, steht zu der 

von euch gewählten Regierung und 

heult nicht wegen der paar Toten. 

Sind aus US-weißer Sicht doch bis-

her eh überwiegend Arme und 

Schwarze – und das ist in „God’s 

own land“ in Ordnung. 

AfD und Mas-

kenpflicht 
Die AfD – Parlamentarier leh-

nen die Maske bzw. Masken-

pflicht zum Schutz vor Corona 

ab, da sie sich in ihrer Freiheit 

beschränkt fühlen. Einer (Ste-

phan Löw) trat sogar mit 

Gasmaske  im Bayerischen 

Landtag an das Rednerpult um 

unverständlich vor sich hin zu 

nuscheln. Ob das unverständ-

liche Gestammel an der Gas-

maske lag, ist noch nicht ge-

klärt. Für seinen Auftritt wur-

de er gerügt und verlor sein 

Rede- besser Nuschelrecht. Er 

hätte den Ärger aber komplett 

vermeiden können, noch mehr 

Aufmerksamkeit bekommen 

und seine Gesinnung ausdrü-

cken können – mit der AfD – 

NS – Gedächtnismaske. Klein, 

handlich, behindert nicht die 

empörte Atmung und zeigt in 

wessen Tradition man steht.  
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Die AH – Gedächtnis – Coro-

na – Nicht – Mund – Nasen – 

Schutz – AfD – Gesinnungs – 

Maske  ist das modische Ac-

cessoire für den gepflegten 

AfDer (sprich: After) und auch 

die AfDin wird sich darin 

wohlfühlen. Demnächst hier 

im AfD – Fan-Shop: Die 

Kalbitz – look like – Himmler 

– Schutzbrille, komplett wir-

kungslos, aber eine echt rechte 

Optik (kann mit der Maske 

kombiniert werden – sieht 

dann aber lächerlich aus). 

ändert haben. Shopping 

kann, da es Spaß machen 

muss, nur den Erwerb über-

flüssiger Güter bedeuten. 

Shopping ist also der Aus-

druck eines Teils einer 

wohlstandsverwahrlosten 

Gesellschaft, welcher da-

rauf besteht, während einer 

Pandemie den uneinge-

schränkten Spaß haben zu 

wollen, welcher anderen 

das Leben kosten kann  

Einkaufen im historischen 

Kontext bedeutet „benötigte 

Sachen mit Geld zu erwer-

ben“. Diese historische „Ein-

kaufen“ war nicht mit „Freu-

de“ konnotiert. Vielmehr 

wurde damit die Notwendig-

keit des Erwerbs von Gütern, 

meist Lebensmittel und Klei-

dung, ausgedrückt.  

Durch die Verwendung der 

englischen Übersetzung muss 

sich auch die Bedeutung ge- 

Shoppen macht mit Maske keinen Spaß! 
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 Corona  

Statistik 
des Eisbergs gezeigt. Das 

gilt für die Anzahl der Infi-

zierten genauso wie für die 

Anzahl  der Todesfälle. Die 

weltweite Situation ist also 

schlimmer als dargestellt. 

Deutschland und Westeu-

ropa haben hat den Virus 

im Griff? Nein – das Virus 

hat Westeuropa im Griff, 

denn er ist noch da, was 

man an einzelnen HotSpots 

erkennen kann. Es wird 

nach wie vor unterhalb der 

„ich fühle mich krank“-

Schwelle weitergegeben 

und wird durch die anste-

hende Reisesaison wieder 

neu verbreitet werden, da 

für zu viele Menschen die 

eigene Reisefreiheit über 

dem Recht auf Gesundheit 

der Anderen rangiert. 

Zeigen die Grafiken das 

Ausmaß der Corona-

Erkrankung in Deutschland, 

Europa und der Welt? Sind 

wir in Deutschland und in 

Europa (75 % der Neuinfi-

zierten sind Russen) überm 

Berg? Ist die Situation welt-

weit wirklich so schlimm? 

Diese drei Fragen können 

nur gemeinsam beantwortet 

werden. Das wirkliche Aus-

maß der Corona-Pandemie 

wird nicht deutlich, da nur 

Menschen getestet werden, 

welche Symptome zeigen. 

Erkrankte ohne Krankheits-

zeichen gehen nicht zum 

Arzt, sie geben die Krankheit 

einfach nur weiter. In den 

meisten Regionen der Welt 

können sich nur Wohlhaben-

de bzw. Bürger mit Kran-

kenversicherung einen Test 

leisten. Deswegen wird in 

den Grafiken nur die Spitze  
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